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Jahresabschluss der Stadt Coswig (Anhalt) zum 31.12.2014 

Vorwort 

Die Stadt Coswig (Anhalt) hat gem. & 118 (1) KVG LSA für den Schluss eines jeden 

Haushaltsijahres einen Jahresabschluss aufzustellen, welcher den Grundsätzen 

ordnungsgemäßer Buchführung entspricht und klar und übersichtlich sein muss. 

Im Jahresabschluss sind, soweit durch Rechtsvorschriften nichts anderes bestimmt ist, 

sämtliche  Vermôgensgegenstände, Verbindlichkeiten,  Rechnungsabgrenzungsposten, 

Erträge, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie die tatsächliche Vermögens- 

Ertrags-, und Finanzlage der Stadt Coswig (Anhalt) darzustellen. 

Mit Runderlass des MI LSA vom 22.04.2022 werden in Ergänzung zum Runderlass vom 

15.10.2020 Erleichterungen zur Aufstellung kommunaler Jahresabschlüsse gem. $ 157 KVG 

LSA zugelassen. Mit Stadtratsbeschluss COS-BV-365/2022 wird die Anwendung der im 

Runderlass aufgeführten Erleichterungen zur Aufstellung des Jahresabschlusses 2014 für die 

Stadt Coswig (Anhalt) beschlossen. 

Der Jahresabschluss der Stadt Coswig (Anhalt) besteht entsprechend $ 118 (2) und (3) KVG 

LSA i.V.m. den Runderlassen des MI vom 22.04.2022 und 15.10.2020 lediglich aus der 
Ergebnisrechnung (ohne Teilergebnisrechnungen gem. $ 45 KomHVO), der Finanzrechnung 

(ohne Teilfinanzrechnungen gem. 8 45 KomHVO) und der Bilanz. Sowohl der Anhang gem. $ 

47 KomHVO als auch der Rechenschaftsbericht gem. & 48 KomHVO werden entsprechend 

dem o.g. Erlass in komprimierter Form erstellt. 

Die Anlagen gem. 8 118 (4) KVG LSA sind dem Jahresabschluss 2014 beigefügt.
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4. Anhang (verkürzt)



4.1. Erläuterungen zu den Posten der Aktiva und Passiva 

Aufgrund des verkürzten Jahresabschlusses 2014 wird nachfolgend nur auf die wesentlichen 

Veränderungen der Bilanzpositionen eingegangen. Die Wesentlichkeitsgrenze wird in 

Abstimmung mit dem Rechnungsprüfungsamtes des Landkreises Wittenberg auf 250.000 € 

festgelegt. 

4.1.1. Aktiva 

Aus der Tabelle gehen alle Wertveränderungen der Aktiva innerhalb des Haushaltsjahres 

2014 hervor. 

  

  

  

  

  

  

  
  

  

      

  

  

  

  

  

    
  

  

  

  

  
  

  

  

    

Konto Bezeichnung Bilanzwert | Bilanzwert | Änderungen in 
Rate 31.12.2013 ‚31.12.2014 € 

012100 Lizenzen 50.669,95 € 44.358,01 € -6.311,94 € 

014101 Eingetragene Rechte an Privatgrundstücken 0,00€ 25,59 € 25,59€ 

021100 Grünflächen 1.667.318,17 € 1.661.121,61 € -6.196,56 € 

1022100  Landwirtschaftliche Flächen 1.212.714,86€ 1.228.29096€ 15.576,10€ 

023100 Wald, Forsten 198.079, 83€ 199.195,60 € 1.115,77 € 

028100 Sonderflächen 31.116,09€ 31.116,09 € 00€ 
‘029100 Sonstige unbebaute Grundstücke = 1.103.994,75 € 1.098.252,32 € 5.742,43 € 

031100 Grund und Boden bebauter Grundstücke 1.530.771,37€ 1.512.158,37 € -18.613,00 € 

032100 Gebäude und Aufbauten auf bebauten 13.431.538,46 € 17.987.625,52 € 4.556.087,06 € 
Grundstücken 

041100 Grund und Boden des Infrastrukturvermögens 2.496.904,55 € 2.515.481,92 € 18.577,37 € 
042100 Bauliche Anlagen des Infrastrukturvermögens 30.330.870,59 € 29.679.938,95 €: -650.931,64 € 

052100 Bauten auf fremdem Grund und Boden 40.405,27 € 44,496,73€  4.091,46€ 

061100 Antiquitäten und Kunstgegenstände *124.491,05 € 12474105€:  250,00€ 

‚065100 Baudenkmale . u LE Looe 0,00 € 
1066100 Übrige Denkmale 6526 6.264,46 € -262,08 € 

069100 Sonstige Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler 0,00€ 1.771,91 € LAOLGE 
071100 Fahrzeuge u 45.229,02 € 364.213,04€ 318.984,02€. 

072100 Maschinen 24.330,56 € 23.574,63 € 15,83€ 
(073100 Technische Anlagen 6.454,06 €. 13.602,41 €: 7.148,35 € 
081100  Betriebsvorrichtungen 518.743,05€ 635.849,27€ 117.106,22€ 

: 082100 Betriebs- und Geschäftsausstattung 362.342,03 € 474.438,34 € 112.096,31 € 

082200 Sammelposten für bewegliche 35.037,21€ 224.263,82€  189.226,61 € 
Vermôgensgegenstände _ _ | en 

082300 Betriebs- und Geschäftsausstattung bis 150,- € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

(netto) - GWG 1 Jahr 

082400 Museums- und Archivgüter (keine Antiquitäten) 0,00€ 0,00 € 0,00 € 

091001 Anzahlungen auf Anlagen im Bau - SALEG 335.168,97 € 201.661,29€.  -133.507,68 € 

091100  Geleistete Anzahlungen auf Sachanlagen 72,00 € 3.272,00 € 3.200,00 € 

096100 Anlagen im Bau - Hochbau 3.004.908,62 € 15.617,50 €  -2.989.291,12 € 

096200 Anlagen im Bau - Tiefbaumaßnahmen 1.071.243 32€ 1.171.593,90€. 100.350,58 € 

096300 | Anlagen im Bau - sonstige Baumaßnahmen 0,00 € 9.011,05 €: 9.011,05 € 

101400 Anteile an verbundenen Unternehmen: Sonstige 9.118.839,57 € 9.118.839,57€ 0,00€ 
| Anteilsrechte 

111300 Beteiligungen: Nichtbörsennotierte Aktien 213.322,24 € 213.322,24 € 0,00 € 

111400 Beteiligungen: Sonstige Anteilsrechte 3.174.903,39 € 3.174.903, 39€ 0,00 € 

121100 Sondervermögen 2.681.577,98 € _ 2.681.577,98 € 0,00 € 

‚155200 Grundstücke in Entwicklung 12.328,79€ 9.140,74€  -3.188,05 € 
161110 Öffentlich-rechtliche Forderungen aus 314.384,93 € 119.779,29€ -194.605,64 € 

Dienstleistungen 
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161111 | Öffentlich-rechtliche Forderungen aus 17.538,60 € | 13.585,45 € -3.953,15 € 
: Dienstleistungen Bußgelder/Säumniszuschläge i 

169110 Sonstige öffentlich-rechtliche Forderungen 1.000.110,75 € 455.235,57€ -544.875,18 € 

169111  Sonstige öffentlich-rechtliche Forderungen GWSt. 1.821,00 € | 3.595,49 € 1.774,49 € 
Nachz.zinsen 

171110 Privatrechtliche Forderungen aus Dienstleistungen.  571.362,31 €. 1.243.170,02 € 671.807,71 € 

171111 Forderungen gegenüber SALEG 0,00€, 0,00 € 0,00 € 
172110 sonstige privatrechtliche Forderungen "46.245,83€ 105.754,56 € 59.508,73 €. 

179103 zur Veräußerung vorgesehenes 254.840,00€ 241.958,00€ -12.882,00 € 
| Vermögensgegenstände 

179190 debitorische Kreditoren 36.310,06 € 27.552,26 € -8.757,80 € 

‚181111 Volksbank Dessau-Anhalt 109.695,40 € 2.412.749,71€  2.303.054,31 € 

‚181112 Volksbank Dessau-Anhalt 3.200,56 € 1.414,99 € -1.785,57 € 

_ 181116 Sparkasse Wittenberg 2.224,27€ 3.023,90 € 799,63 € 
181117 Deutsche Kreditbank Berlin -1.241.773,02 € | -847.285,56€  394.487,46 € 
1181119 | Sparkasse Wittenberg 250.172,88€ -5,563,41€  -255.736,29 € 

181120 Sichteinlagen bei Banken und 34,87€ 34,87€ 0,00 € 
i Kreditinstituten/Treuhand | 

181122 Sparkasse - Konto ehem. Feuerwehr Klieken 2.244,76€ 2.535,10 € 290,34 € 

‚181123 Sparkasse Wittenberg - Sparbuch FW Klieken 2,60€ 1 2,60€ 0,00 € 

181166 A&O-Immobilien 180 0439711 - Verwaltungskonto 8.892,57 € 3.432,91 € -5.459,66 € 
Kirschbaumreihe 69, Klieken 

181177 | A&O-Immobilien 3800439711 - Verwaltungskonto 3.817,10 € 5.732,46 € 1.915,36 € 
i Bahnhofstraße 9, Klieken 

181188 A&O-Immobilien 1290 0439711 - 92.123,66 € 46.177,29 € -45.946,37 € 
Verwaltungskonto Finanzrat-Albert-Straße 2, : 
Dessau-Roßlau 

181190 Banktransferkonto 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

In 181199 Verrechnungszahlweg 0,00 € 0,00 € 0,00€ 
1183110 Barkasse Coswig a 0,00 € 0,00 € 0,00€ 

191100 RAP von Forderungen aus Zahlungsleistungen 616.882,76 € 485.664,64 € -131.218,12€ 

191900 RAP von übrigen Forderungen 14.331,65 € 16.339,92 € 2.008,27 € 

| Summe Aktiva: 74.934.366,83 € 78.804.611,32 € 3.870.244,49 € 

        
Bilanzkonto 032100 Gebäude und Aufbauten auf bebauten Grundstücken 
  

Fröbel Grundschule 
  

Das Schulgebäude sowie das Versorgungsgebäude wurden in allen Gewerken umfassend 

saniert und eine Turnhalle neu angebaut. Bereits im Haushaltsjahr 2010 wurde mit der Planung 
begonnen. Im Haushaltsjahr 2012 begannen die Baumaßnahmen. Insbesondere Abbruch-, 

Demontage-, und Geländeregulierungsarbeiten wurden ausgeführt und 

Ausführungsplanungen für Elektro- und HLS-Arbeiten wurden gefertigt. Die Kosten der 

Investitionen von 2010-2012 beliefen sich bereits auf 299.688,12 €. Im Haushaltsjahr 2013 
wurden neben Planungsleistungen auch Fassadenarbeiten, HLS-Arbeiten, Rohbauleistungen 

(Neubau Aula), Dach-, Tischler-, Trocken- sowie Elektroarbeiten durchgeführt. Auch die 

Geländeberäumung für die Errichtung der Außenanlagen erfolgte in diesem Haushaltsjahr. Die 
Baukosten erhöhten somit die Anlage im Bau um 1.676.477,01 € gegenüber dem Vorjahr. Im 
Haushaltsjahr 2014 erfolgte hauptsächlich der Innenausbau in allen Gebäuden sowie die 

Herrichtung der Außenanlagen. Im August 2014 konnte dann ein Großteil der Ausstattungen 

aufgestellt und montiert werden, so dass der Schulkomplex zum 04.09.2014 in Betrieb 

genommen werden konnte. Die Kosten im Haushaltsjahr 2014 beliefen sich auf 2.211.269,42 
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€ sodass die gesamte Anlage im Bau einen Wert von 4.187.434,55 € aufweist. Davon konnten 

3.643.098,63 € auf die Bilanzposition 032100 umgebucht werden für: 
  

  

  

  

  

  

  

        

Schulgebäude 2.001.260,34 € 

Versorgungsgebäude 381.672,06 € 
Turnhalle 1.056.011,69 € 

Regenentwässerungsanlagen 47.782,86 € 

Einfriedung 32.822,40 € 

Außenbeleuchtung 10.832,49 € 

Pflasterflächen 106.964,12 € 

Splittflächen 5.752.687 € 
  

Gartenhaus Grotte 
  

Das 1907 errichtetet Gebäude war vor der Totalsanierung Jahrzehnte ungenutzt und dem 

baulichen Verfall preisgegeben. Mithilfe des Förderprogramms „städtebaulicher 

Denkmalschutz zur Sicherung und Erhaltung historischer Stadtkerne“, konnte mit der 

Totalsanierung nach Vollverschleiß ab dem Haushaltsjahr 2011 begonnen werden. Der erste 

Bauabschnitt wurde im Jahr 2011 realisiert und bestand aus der Sanierung des Daches und 

der Sicherung der Fassadenöffnung. Im Anschluss wurde im Jahr 2012, im zweiten 

Bauabschnitt, die Fassade erneuert sowie Fenster und Türen neu eingebaut. Die ersten 

beiden Bauabschnitte verursachten Kosten i. H. v. 170.411,64 €. Der dritte Bauabschnitt 

umfasste den gesamten Innenausbau. Hierfür fielen Kosten im Haushaltsjahr 2012 i. H. v. 
2.466,56 € und Haushaltsjahr 2013 i. H. v. 17.415,60 € an. Im Haushaltsjahr 2014 konnten 

sowohl der Innenausbau als auch der 4. Bauabschnitt, die Sanierung des Grottenstucks, 

abschließend für 203.451,28 € zum 11.06.2014 fertiggestellt werden. Somit konnten mit 

Fertigstellungsdatum 393.745,08 € von der Anlage im Bau Hochbau auf die Bilanzposition 

032100 umgebucht werden. 

Rathaus 

Das Rathaus wurde bereits in den Jahren 1996 bis 2009 modernisiert. Entsprechend den 

finanziellen Möglichkeiten der Stadt Coswig (Anhalt) wurden das Dach, die Fenster, Sanitär 

und Heizung sowie die Sanierung von drei Fassadenseiten durchgeführt. Mithilfe des 
Förderprogramms „städtebaulicher Denkmalschutz zur Sicherung und Erhaltung historischer 

Stadtkerne“ können weitere Modernisierungsmaßnahmen ab 2011 weitergeführt werden. Alle 

Maßnahmen ab 1996 stehen in einem engen sachlichen Zusammenhang, so dass der 

Dachgeschossausbau, die Erneuerung der Fassade und die Erneuerung der Flure und 

Treppenanlagen als Investitionen nach doppischen Gesichtspunkten angesehen werden 

können. Die Gestaltung eines öffentlich zugänglichen Innenhofs und der Anbau eines 

Aufzuges stellen ebenfalls Investitionen dar. Die Baumaßnahmen konnten bis zum 31.12.2013 
noch nicht vollständig abgeschlossen werden, da nach Besichtigung des Giebels im 

Haushaltsjahr 2013 festgestellt wurde, dass die Giebelspitze nicht mehr sanierungsfähig war. 

Erst nach Neuaufbau der Giebelspitze und Sanierung der Fassade nach der Wintersaison 

konnten die Baumaßnahmen zum 25.03.2014 vollständig abgeschlossen werden. Die 

Gesamtkosten erhöhten sich gegenüber dem Vorjahr um 58.248,07 € auf insgesamt 

986.697,76 €. Dieser Betrag konnte von der Anlage im Bau auf die Bilanzposition 032100 wie 

folgt umgebucht werden: 
  

  

  

      

Rathaus 789.968,89 € 
Pflasterfläche Innenhof 104.538,09 € 

Regenentwässerung Innenhof 2.190,78 € 
  

Die durchgeführten Baumaßnahmen verlängern die Restnutzungsdauer des Rathauses nicht. 
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Stadtsporthalle Coswig 
  

Das Dach der Stadtsporthalle wurde im Jahr 1997 neu mit einer Metalleindeckung in 

Trapezblech versehen. Da sich die Dachhaut und die Beschichtung lösten, musste das Dach 

im Haushaltsjahr 2013 neu eingedeckt werden. Im Haushaltsjahr 2014 wurden noch 

Restzahlungen i. H. v. 3.397,26 € getätigt. Diese Sanierung verlängert die Restnutzungsdauer 

nicht. Zum Zeitpunkt der Eröffnungsbilanz wurden diese Bauschäden am Dach i. H. v. 100.000 

€ negativ berücksichtigt. Bereits zum Zeitpunkt der Dachneueindeckung war der Stadt Coswig 

(Anhalt) bekannt, dass noch weitere Baumaßnahmen (u.a. Fassadendämmung, Erneuerung 

Boden und Prallschutz und Tore) notwendig sind. Es wurde angedacht im Haushaltsjahr 2015 

mit den planungstechnischen Maßnahmen zu beginnen. Diese Baumaßnahmen werden als 

Gesamtheit betrachtet und stellen somit eine Investition dar. 

Sonstiges 

Die Schenkung einer Garage in Cobbelsdorf (954,64 €) und ein neuer Maschendrahtzaun auf 
dem Sportplatz Lerchenfeld (4.931,36 €) sowie nachträgliche Kosten für die Gerätehalle in 

Düben (1.646,72 €) führten ebenfalls zur Erhöhung dieser Bilanzposition. 

Abschreibungen 
  

Trotz der Abgänge vom Anlagevermögen i. H. v. 20 € und der Abschreibungen i. H. v. 

388.364,39 € erhöht sich diese Bilanzposition gegenüber dem Vorjahr um 4.556.087,06 € auf 

17.987.625,52 €. 

Bilanzkonto 042100 Bauliche Anlagen des Infrastrukturvermögens 
  

Mittelstraße/Lange Straße/Domstraße 
  

Mithilfe des Förderprogramms „städtebaulicher Denkmalschutz zur Sicherung und Erhaltung 
historischer Stadtkerne“ konnten die Mittelstraße, Lange Straße und die Domstraße saniert 
werden. Mit den umfangreichen Baumaßnahmen wurde bereits im Jahr 2011 begonnen, so 

dass zum Zeitpunkt der Eröffnungsbilanz bereits 240.645,08 € ausgewiesen werden konnten. 

In den Haushaltsjahren 2013 und 2014 wurden die Baumaßnahmen teilweise weitergeführt. 

Die Kosten beliefen sich 2013 auf 434.629,83 € und 2014 auf 350.113,18 €. 

Die Sanierung der Mittelstraße umfasste den Abbruch und Erneuerung der Fahrbahn sowie 

der Gehwege inkl. der anliegenden Grundstückszufahrten und der Regenentwässerung. Im 

Bereich des Bockmarktes erfolgte die Anpassung des Platzes durch das Platzieren einer 

Stützwand. Diese Maßnahmen wurden bereits zum 26.04.2013 abgeschlossen. 

Die Sanierung der Langen Straße erfolgte in zwei separaten Bauabschnitten. Der erste 
Bauabschnitt wurde am 15.12.2013 abgeschlossen und umfasste den Bereich von der B 107 

bis zur Friederikenstraße. Im Zuge dieses Bauabschnittes wurden die Fahrbahn, die Gehwege 

inkl. Zufahrten und die Regenentwässerung erneuert. Auf Höhe des Bockmarktes wurde ein 

Parkplatz geschaffen. 

Da die Sanierung der Mittelstraße und der Langen Straße (2. BA) bereits innerhalb des 

Haushaltsjahres 2013 abgeschlossen werden konnte aber der Jahresabschluss 2013 bereits 
fertig erstellt war, musste die Fertigstellung hilfsweise auf den 01.01.2014 gesetzt werden und 

die Werte über eine Sonderabschreibung im Haushaltsjahr 2014 korrigiert werden. 

  

  

  

  

      

Mittelstraße 186.906,46 € | -3.415,21 € Sonderafa 

Straßeneinläufe Mittelstraße 12.059,87 € - 177,23 € Sonderafa 

Gehweg MittelstraRe 99.126,91 € | - 1811,28 € Sonderafa 

Regenwasserkanal Mittelstraße 75.142,09€ | -1.104,25 € Sonderafa 

Lange Straße 90.033,77 € -182,87 € Sonderafa     
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Straßeneinläufe Lange Straße 13.012,38 € -21,25 € Sonderafa 

Regenwasserkanal Lange Straße 41.219,12 € -67,32 € Sonderafa 
Gehweg Lange Straße 62.048,08 € - 126,03 € Sonderafa 

Parkplatz Bockmarkt 27.908,48 € -56,69 € Sonderafa 

Stützwand Bockmarkt 16.063,74 € -119,26 € Sonderafa 
  

Die Bilanzposition 042100 wurde um die o.g. Werte erhöht. 

Die vorhandenen, aber innerhalb der Baumaßnahme abgerissenen, Anlagegüter wiesen noch 

einen Erinnerungswert auf und wurden in Abgang gestellt, so dass die Bilanzposition um 4,00 
€ gemindert wurde. 

Straße am Wasserturm 
  

Mit Urkundenrolle 1756/2014 wurden die Flurstücke in Coswig Flur 19 Flurstücke 926/0, 928/0, 

930/0 und 931/0 sowie Buro Flur 1 Flurstück 577/0 verkauft. Auf den Flurstücken befindet sich 

eine Parkplatzfläche sowie eine Straßenfläche. Somit wurde auch der Aufbau i. H. v. 53.072,85 

€ mit verkauft und musste in Abgang gestellt werden. 

Sonstiges 

Im Haushaltsjahr 2013 errichtete die Stadt Coswig (Anhalt) ein touristisches Schilder- 

Leitsystem für 26.045,78 €. Dieses wurde 2014 für 309,83 € erweitert. Gleichzeitig mussten 

drei Schilder i. H. v. 306,99 € in Abgang gestellt werden. 

Abschreibung 

Da der Bilanzposten 042100 im Haushaltsjahr 2014 Abschreibungen i. H v. 1.214.297,14 € 

aufweist, mindert sich der Gesamtbestand um 650.931,64 € gegenüber dem Vorjahr auf 
29.679.938,95 €. 

Bilanzkonto 0711 Fahrzeuge 
  

Feuerwehren 

Im Haushaltsjahr 2014 wurden 26 Beladungsgüter verschrottet und somit insgesamt 26,00 € 

in Abgang gestellt. Zudem wurden drei bereits abgeschriebene Feuerwehrfahrzeuge verkauft. 

Außerdem wurden ein Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug (HLF 20) für die Stadt Coswig 

(Anhalt) i. H. v. 345.314,20 € und ein gebrauchter Mannschaftstransportwagen (MTW) für die 

Ortschaft Luko i. H. v. 2.907,61 € angeschafft. 

Sonstige Bereiche 
  

Vom Verein der Freunde und Förderer der Musikschule Coswig (Anhalt) e.V. wurde der 

Musikschule ein gebrauchter Anhänger geschenkt. Dieser wurde mit 453,33 € bilanziert. 

Abschreibung 

Da der Bilanzposten 071100 im Haushaltsjahr 2014 lediglich Abschreibungen i. H v. 29.662,12 

€ aufweist, erhöht sich der Gesamtbestand um 318.984,02 € gegenüber dem Vorjahr auf 

364.213,04 €. 

Bilanzkonto 096100 Anlage im Bau — Hochbau 
  

Diese Bilanzposition wird um 2.989.291,12 € gemindert. Die Veränderungen ergeben sich aus 

nachfolgenden einzelnen Anlagen im Bau. 

Fröbel Grundschule 
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Im Haushaltsjahr 2014 erhöhten sich die Ausgaben für die Sanierung des Schulkomplexes 
Fröbel auf 2.211.269,42 €. So dass die Sanierung insgesamt 4.187.434,55 € gekostet hat. 

Zum 04.09.2014 wurde die Baumaßnahme abgeschlossen und die Anlage im Bau musste 
aufgelöst werden. Wie bereits bei der Bilanzposition 032100 umfassend erläutert, konnten 

3.643.098,63 € auf die Bilanzposition 032100 umgebucht werden. Die Anschaffungskosten für 
den Server konnten i. H. v. 10.511,50 € auf die Bilanzposition 073100 umgebucht werden. Im 

Zuge der Sanierung des Schulkomplexes wurden die Schule, das Versorgungsgebäude und 
Turnhalle neu möbliert und die Kosten wie folgt umgebucht: 
  

082100 | 110.309,26 € 
082200 | 166.985,95 € 
082300 | 101.759,90 € 
081100 154.769,31 € 

  

  

        
  

Gartenhaus Grotte 
  

Die Baumaßnahme Grotte wurde unter der Bilanzposition 032100 umfassend dargestellt. Die 

im Haushaltsjahr 2014 angefallenen Baukosten wurden i. H. v. 203.451,28 € auf die Anlage im 

Bau - Hochbau gebucht. Zum Fertigstellungsdatum 11.06.2014 wurde die Anlage im Bau um 

393.745,08 € gemindert. 

Rathaus 

Auch die Baumaßnahme Rathaus wurde unter der Bilanzposition 032100 umfassend 

dargestellt. Die im Haushaltsjahr 2014 angefallenen Baukosten wurden i. H. v. 58.248,07 € auf 
die Anlage im Bau — Hochbau gebucht. Zum Fertigstellungsdatum 25.03.2014 wurde die 

Anlage im Bau um 896.697,76 € gemindert. 

Neubau Feuerwehrgebäude Coswig 
  

Das Bestandsgebäude der Feuerwehr Coswig ist stark sanierungsbedürftig und entspricht 

nicht mehr den technischen Anforderungen der aktuellen DIN-Vorschriften. Eine 

uneingeschränkte langfristig gesicherte Betriebserlaubnis ist nicht mehr zu erreichen. Nach 
eingehender Prüfung wurde festgestellt, dass der Altbestand auch durch umfassenden Umbau 
und Sanierung nicht alle DIN-Vorschriften erfüllen kann. Aus diesem Grund soll ein funktionaler 

und energetisch optimierter Neubau an einem anderen Standort geschaffen werden. Dazu 

wurden im Haushaltsjahr 2014 erste planerische Leistungen zur Standortanalyse des Neubaus 

I. H. v. 15.617,50 € durchgeführt. Diese Kosten wurden auf die Anlage im Bau gebucht. 

Bilanzkonten Forderung 
  

Im kassenmäßigen Abschluss 2014 werden Kasseneinnahmereste (Gesamtforderungen inkl. 

Sonstige Vermögensgegenstände) in Höhe von 2.183.078,38 € ausgewiesen. Hierbei wurde 

bereits eine Forderungsbereinigung (unbefristete Niederschlagungen, Erlasse) in Höhe von 

39.624,68 € vorgenommen. 

  

  

Konto Saldo EB Soll Saldo Anzahl | Bezeichnung 

161110 314.384,93 € (S) 119.779,29 € 34.234 | Öffentl.-rechtl. Ford. aus Dienstleistungen 

161111 17.538,60 € (S) 13.585,45 € 14.963 | Öffentl.-rechtl. Ford. aus Dienstleistungen 

Bußgelder/Säumniszuschläge 

331.923,53 € (S) 133.364,74 € 

169110 1.000.110,75 € (S) 455.235,57€ 51.300 | Sonst. öffentl.-rechtl. Forderungen 

169111 1.821,00 € (S) 3.595,49 € 268 | Sonst. öffentl.-rechtl. Forderungen   GewSt. Nachzahlungszinsen           
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1.001.931,75 € (S) 458.849,20 € (S) 

171110 571.362,31 € (S) 1.243.170,02 € 1.950 | Privatrechtl. Forderungen aus Dienstleistungen 

172110 46.245,83 € (S) 105.754,56 € 2.267 | sonstige privatrechtl. Forderungen 

179103 254.840,00 € (S) 241.958,00 € 18 | zur Veräußerung vorgesehene 
Vermögensgegenstände 

    2.206.303,42 € 2.183.078,38 € 105.000             
Die Minderung der öffentlich-rechtlichen Forderungen ist auf die Einzelwertberichtigung und 

die unbefristete Niederschlagung zurückzuführen. 

Der Zugang der sonstigen ôffentlich-rechtlichen Forderungen (169111) begründet sich durch 

bestimmte stichtagsbezogene Einzelfälle im Bereich der Gewerbesteuer. 
Der Zuwachs der privatrechtlichen Forderungen resultiert im Wesentlichen aus 

Kreditumschuldungen, aus Versicherungsschäden, aus Zuweisungen für das Hochwasser 

(Konto 171110) sowie Mieten und Pachten (Konto 172110). 

Nebenforderungen wurden ausgebucht und Einzelwertberichtigungen vorgenommen. 

Eine Pauschalwertberichtigung wurde nicht durchgeführt. 

Einzelwertberichtigung 

Insgesamt wurden Forderungen in Höhe von 39.624,68 € einzeln bewertet und unbefristet 

niedergeschlagen bzw. erlassen. 

Bei der Bewertung der Forderungen wurden die einzelnen Umstände berücksichtigt, die sich 

aus der Person des Schuldners und aus der Eigenschaft der Forderung ergeben. Ebenso 

wurden noch zu erwartende bzw. zwischenzeitlich erfolgte Zahlungseingänge berücksichtigt. 

Eine vollständige Wertkorrektur wird vorgenommen, wenn 

e für die Forderungen in der Vergangenheit bereits Niederschlagungsanträge durch die 

Kasse an die Fachämter gestellt wurden, Niederschlagungsanträge in Bearbeitung 

sind oder zwischenzeitlich eine Niederschlagung der Forderung erfolgte, 

e für Zahlungspflichtige das Insolvenzverfahren eröffnet wurde und mit einer 

Befriedigung im Insolvenzverfahren nicht zu rechnen ist, 

e im betreffenden Haushaltsjahr Sollabgänge der Forderungen erfolgten, 

e sie im laufenden Zwangsvollstreckungsverfahren vorläufig nicht realisierbar sind und 

eine Niederschlagung der Forderung zu erfolgen hat, zum Beispiel Abgabe der 

eidesstattlichen Versicherung und Feststellung der Vermögenslosigkeit, 

e deren Realisierungschancen für die Zukunft unsicher sind. 

Einwandfreie Forderungen, auf die im Haushaltsjahr 2014 Zahlungseingänge erfolgten, 

wurden nicht wertberichtigt. Ebenso wurden bei Teilzahlungsvereinbarungen, zur Abwendung 

von Zwangsvollstreckungsmaßnahmen in einem überschaubaren Zeitrahmen und unter 

Berücksichtigung des bisherigen Zahlungsverhalten, keine Wertberichtigung vorgenommen. 
Nicht berücksichtigt wurden bei der Einzelwertberichtigung weiterhin Forderungen, die einer 

Aussetzung der Vollziehung unterliegen. 

Das Ergebnis der Einzelwertberichtigung beträgt insgesamt 39.624,68 €. 
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Ausbuchung der Nebenforderungen 

Nebenforderungen aus Mahngebühren, die vom Schuldner nicht beglichen wurden, wurden 

unterjährig über das Konto 547300 ausgebucht. 

Die Nebenforderungen hatten einen Wert von 17.880,84 €. 

Pauschalwertberichtigung 

Nach der Durchführung der Einzelwertberichtigung verbleibt in der Regel ein weiteres latentes 
Ausfallrisiko auf den gesamten Forderungsbestand. Dafür steht zum Jahresabschluss das 
Instrument der Pauschalwertberichtigung zur Verfügung. 

Die Einzelwertberichtigungen wurden bei der Stadt Coswig (Anhalt) weder zeitnah noch in 
dem Haushaltsjahr durchgeführt, in dem die Forderungen erstmalig uneinbringlich wurden. 
Somit können die zweifelhaften Forderungen nicht eindeutig von den uneinbringlichen 

Forderungen getrennt werden. Dieser Tatsache geschuldet hat die Stadt Coswig (Anhalt) in 

den Jahren 2013 bis 2021 demnach eine umfangreiche Einzelwertberichtigung aller 

Forderungen vorzunehmen / nachzuholen. Da die Forderungsbereinigung der Jahre 2013 bis 
2021 einen Rückblick in die Vergangenheit bedeutet, ist der Kasse 100% bekannt, welche 

Forderungen bis 2022 nicht eingetrieben werden konnten und somit tatsächlich uneinbringlich 

sind. Diese umfangreiche Einzelwertberichtigung führt dazu, dass in den Jahren 2013-2021 

keine Pauschalwertberichtigung durchgeführt wird. Aufgrund dieser Vorgehensweise wird 

gewährleistet, dass ab dem Haushaltsjahr 2022 ein tatsächlicher Stand der Forderungen 

nachgewiesen werden kann. 

Gesamtergebnis und erforderliche Buchungen der Wertberichtigungen 
Die Verbuchung der unbefristeten Niederschlagungen und Erlasse erfolgte bereits. 

Für die Verbuchung der Einzelwertberichtigung wurde das Konto 547300 angesprochen. 

  

  

Konto Betrag Bezeichnung Buchjahr 

161110 25.141,44 € Öffentl.-rechtl. Ford. aus Dienstleistungen 2014 
161111 971,48 € Öffentl.-rechtl. Ford. aus Dienstleistungen 2014 

Bußgelder/Säumniszuschläge 

169110 6.631,93 € Sonst. öffentl.-rechtl. Forderungen 2014 

169111 12,00 € Sonst. öffentl.-rechtl. Forderungen 2014 
GewSt. Nachzahlungszinsen 

      
171110 3.713,33 € Privatrechtl. Forderungen aus Dienstleistungen 2014 

172110 3.154,50 € sonstige privatrechtl. Forderungen 2014 

39.624,68 € unbefristete Niederschlagungen und Erlasse         
  

Liquide-Mittel-Konten 
  

Die Veränderung des Bankguthabens der Volksbank Dessau-Anhalt e.G. (Konto 181111) im 

Vergleich zum Vorjahr i. H. v 2.303.054,31 € ergibt sich aufgrund der im Dezember erfolgten 

Zahlungseingänge von Fördermitteln des Landesverwaltungsamtes, der Auftragskosten- 
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pauschale, der Schlüsselzuweisungen und der Gemeindeanteile an Umsatz- und Einkommen- 

steuer sowie der Bedarfszuweisungen des Ministeriums der Finanzen. 

Die Veränderungen der Bankguthaben der Deutschen Kreditbank Berlin (Konto 181117) und 

der Sparkasse Wittenberg (181119) im Vergleich zum Vorjahr stehen in direktem Zusammen- 

hang zueinander. Im November 2014 wurden 400.000,00 € als Banktransfer von der Spar- 
kasse Wittenberg auf das Konto der Deutschen Kreditbank Berlin überwiesen. 

4.1.2. Passiva 

Aus der Tabelle gehen alle Wertveränderungen der Passiva innerhalb des Haushaltsjahres 

  

  

  
  

  

  

  

  

  
  

  

  

  

  
  
    

  

  
  

2014 hervor. 

Konto | Bezeichnung Bilanzwert Bilanzwert Änderungen in 
31.12.2013 31.12.2014 € a 

201000 . Rücklage aus der Eröffnungsbilanz 9.888.253,45 € 9.913.894,34 € 25.640,89 € 

202100 E Sonderrücklagen 6.636.502,40 € 6.636.502,40 € 0,00 € 

204100  Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag o.E. 0,00€ 1.787.285,897€ 1.787.285,87 € 

204101 _Jahresüberschuss ao.E. 0,00 € 1.029,32 € 1.029,32 € 

231100 Sonderposten aus Zuwendungen 26.960.210,79€ 31.152.114,33€ 4.191.903,54 € 

232100 Sonderposten aus Beiträgen 2.301.877,75 € 2.207.937,86 € -93.939,89 € 

234100 Sonderposten aus Anzahlungen 3.700.420,29 € 1.515.295,96€ -2.185.124,33 € 

234101 Sonderposten Anzahlungen auf 1.050.939,33 € 495.215,37 € -555,723,96 € 
Baumaßnahmen SALEG 

: 239100 sonstige Sonderposten 452.568,43 € 478.600,83 € 26.032,40 € 

281100 Rückstellungen für Verdienstzahlungen in der 476.649, 88€ 313.348,07€ -163.301,81 € 
Freistellungsphase im Rahmen von 
Altersteilzeit und ähnlichen Maßnahmen 

281101  Urlaubsrückstellung 3.590,05 € 0,00€ -3.590,05 € 

289100 Sonstige Rückstellungen 202.000,00 € 210.440,12 € 8.440,12 € 

321120  Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 0,00 € 0,00 € "0,00€ 
beim Land - Laufzeit 1 - 5 Jahre u . nn | 

: 321720 Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 41.837,37 € 28.052,24 € -13.785,13 € | 
bei Kreditinstituten - Laufzeit 1 - 5 Jahre 

321729 : kurzfr. Verbindlichkeiten aus Krediten für 0,00 € 0,00 € 0,00 € 
Investitionen bei Kreditinstituten - Laufzeit 1 - | 

5 Jahre 

321730  Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen | 9.234.900,46€ 8.184.130,05€ -1.050.770,41 € 
bei Kreditinstituten - Laufzeit über 5 Jahre | \ 

321739 kurzfr. Verbindlichkeiten aus Krediten für 700.175,73 € 6.195,20 € -693.980,53 € 
Investitionen bei Kreditinstituten - Laufzeit 

über 5 Jahre 

331710 Verbindlichkeiten aus Krediten zur 2.000.000,00€ 4.200.000,00€ 2.200.000,00 € 
Liquiditätssicherung DKB : | 

331720 Verbindlichkeiten aus Krediten zur 9.400.000,00 € 9.400.000,00 € 0,00 €. 
Liquiditätssicherung Sparkasse WB sn : 

331730 kurzfristige Verbindlichkeiten aus Krediten zur 0,00 € 600.000,00 € 600.000,00 € 
Liquiditätssicherung - DKB | 

: 343110 Verbindlichkeiten Mietkauf/Leasing 34.197,17 € 24.667,22 € -9,529,95 € 

343119 kurzfristige Verbindlichkeiten Mietkauf/Leasing 0,00€: 0,00 € 0,00 € 

| Leasingverträge Bun 
351100 : Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 214.235,42 € 227.530,66 € 13.295,24 € 

\ BR NE VE Leistungen ehe je Hei jenen PER Ki ii 

351110 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 77.937,24 € 51.259,88 € -26.677,36 € 
Leistungen-SE+GE rn | I 

49.017,27 € i 46.920,95 € -2.096,32 € : 361100 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 
  

20 

 



  

  

  

  

  

        

  

: 361101 Verbindlichkeiten gegenüber SALEG 800,00 € 81.010,40 € 80.210,40 € : 

1379200 Sonstige Verbindlichkeiten aus 0,00 € 13.530,59 € 13.530,59 € 
je | Sozialversicherungsleistungen _ | ur _ 
379300 Sonstige Verbindlichkeiten gegenüber 1.210,44 € 949,96 € -260,48 € 

Mitarbeitern, Organmitgliedern und 
Gesellschaftern 

| 379310 : Sonstige Verbindlichkeiten gegenüber 0,00 € 37.126,40 € 37.126,40 € 
| Mitarbeitern, l 

| 379900 Andere sonstige Verbindlichkeiten 190,25 € 4.454,87 € 4.264,62 € 

: 379910 andere sonstige Verbindlichkeiten - 652,50 € 652,50 €. 0,00 € 

|. | Bestandskonto a. 
379930 kreditorische Debitoren 98.889,92 € 10.187,49 € -88.702,43 € 

: 379982 Verbindlichkeiten FFM Bilanzabschluss 103.838,47 € 239.402,23 € 135.563,76 € 

391100 RAP von Verbindlichkeiten aus 353.540,99 € 474.149,48 € 120.608,49 € 

Zahlungsleistungen 

391110 RAP von Verbindlichkeiten 428.110,08 € 438.292,03 € 10.181,95 € 

a | Grabnutzungsgebühren io 
: 399100 RAP von übrigen Verbindlichkeiten 521.821,15 € 24.434,70 € -497.386,45 € 

Be 74.934.366,83€ 78.804.611,32€     
Bilanzkonto 201000 Rücklage aus Eröffnungsbilanz 
  

Die Rücklage aus Eröffnungsbilanz weist zum 31.12.2014 einen Wert von 9.913.894,34 € aus 
und erhöht sich damit um 25.640,89 € gegenüber dem Vorjahr wie folgt. 

Grundstücke 

Im Haushaltsjahr 2014 wurden einige Grundstücke aufgrund eines Zuordnungsbescheides 
des Bundesamtes für zentrale Dienste und offene Vermögensfragen rückwirkend zum 

03.10.1990 unentgeltlich zugeordnet. Wobei die Bestandskraft des Zuordnungsbescheides 

innerhalb des Jahres 2014 lag. Da diese Grundstücke nun bilanziert werden müssen, wird 

entsprechend dem Runderlass „Bilanzierung des unentgeltlichen Vermögensübergangs einer 
gesetzlichen oder vertraglichen Bestimmung“ vom 11.10.2018 i. V. m. dem Erlass 

„Berichtigung der Eröffnungsbilanz“ vom 23.06.2017 der investive Zugang direkt gegen die 

Rücklage aus der Eröffnungsbilanz gebucht und erhöht diese somit um 29.201,38 €. 

Ebenso erhöht auch der unentgeltliche Zugang mehrere Flurstücke, aufgrund eines 

Übertragungsvertrags mit der Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH 

(DEGES), handelnd für die BRD - Bundesstraßenverwaltung, die Rücklage aus 

Eröffnungsbilanz um 59,40 €. 

Die Rücklage aus der Eröffnungsbilanz wird im Haushaltsjahr 2014 um 993,00 € gemindert, 

da aufgrund Ersuchen der Landesstraßenbaubehörde Sachsen-Anhalt und gem. 8 6 FStrG 

das Eigentum mehrere Grundstücke entsprechend der Straßenbaulast an die 

Bundesstraßenverwaltung BRD abgegeben werden mussten. Der Straßenaufbau war nicht 
bei der Stadt bilanziert. 

Sonstiges 

Die Fördermittel für den Spielplatz Cobbelsdorf aus dem Jahr 2009 wurden bei der 

Eröffnungsbilanz fälschlicherweise mit dem Zugangsdatum 16.11.2018 aufgenommen. Dieser 

Fehler wurde im Haushaltsjahr 2014 korrigiert. Der Restwert der Fördermittel i. H. v. 
2.851,09 € wurde gegen die Rücklage aus Eröffnungsbilanz gebucht und mindern diese somit. 

Bei einem Flurstück wurde bereits in der Eröffnungsbilanz eine Dienstbarkeit pauschal 
wertmindernd berücksichtigt. Allerdings wurde die Dienstbarkeit erst 2014 in das Grundbuch 
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eingetragen und auch die Entschädigungszahlung erst 2014 vereinnahmt. Daher wurde der 

ursprünglich pauschal ermittelte Betrag gegen die Rücklage aus Eröffnungsbilanz i. H. v. 

224,20 € ausgebucht. 

Bilanzkonto 231100 Sonderposten aus Zuwendungen 
  

Fröbel Grundschule 
  

Die Umfassende Sanierung des Schulkomplexes Fröbelgrundschule Grundschule wurde gem. 

Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung von Schulbaumaßnahmen 

an den allgemeinbildenden und berufsbildenden Schulen des Landes Sachsen- Anhalt 

(Schulbaurichtlinie) Förderbereich 3214 — Invest Schulen bis zum Haushaltsjahr 2014 mit 

2.966.548,98 € gefördert. Mit Fertigstellung dieser Baumaßnahme wurden die Fördermittel auf 

die Bilanzposition 231100 umgebucht. Zusätzlich wurden Mittel aus der Investitionspauschale 

nach 8 16 FAG aus den Jahren 2013 und 2014 i. H. v. 703.765,26 € verwendet und ebenfalls 
auf diese Bilanzposition umgebucht. 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

          

Landesförderung IVP 

Schulgebäude 1.422.954,53 € 372.168,48 € 

Versorgungsgebäude 273.610,30 € 71.048,98 € 
Turnhalle 783.663,49 € 195.814,04 € 
Regenentwässerungsanlagen 31.199,30 € 9.222,75 € 
Einfriedung 21.100,51 € 6.699,31 € 

Außenbeleuchtung 7.030,64 € 1.872,74 € 
Pflasterflächen 74.877,15 € 20.016,45 € 
Splittflächen 4.026,99 € 1.076,51 € 
Server 6.822,31 € - 

Ausstattung Turnhalle 081100 77.950,62 € 8.773,91 € 

Ausstattung Schule 081100 32.198,64 € 7.584,68 € 
Außenanlage 081100 1.218,12 € - 

Sonst. Vermögen 082200; 082100; 082300 229.896,38 € 9.487,41 € 
  

Gartenhaus Grotte 
  

Das 1907 errichtete Gebäude war vor der Totalsanierung Jahrzehnte ungenutzt und dem 
baulichen Verfall preisgegeben. Mithilfe des Förderprogramms  ,städtebaulicher 

Denkmalschutz zur Sicherung und Erhaltung historischer Stadtkerne“, konnte die 

Totalsanierung nach Vollverschleiß im Haushaltsjahr 2014 abgeschlossen werden. Mit 

Fertigstellungsdatum (11.06.2014) konnten 314.996,06 € von den Sonderposten auf 

Anzahlungen SALEG (234101) auf die Bilanzposition 231100 umgebucht werden. 

Rathaus 

Mithilfe des Förderprogramms „städtebaulicher Denkmalschutz zur Sicherung und Erhaltung 

historischer Stadtkerne“ wurde die unter der Bilanzposition 032100 umfassend dargelegte 

Modernisierung des Rathauses finanziell möglich. Mit Beendigung der Baumaßnahme 

(25.03.2014) wurden die Sonderposten auf Anzahlung auf die Bilanzposition 231100 wie folgt 

umgebucht. 
  

  

  

      

Rathaus 631.975,11 € 

Pflasterfläche Innenhof 83.630,47 € 
Regenentwässerung Innenhof 1.192,09 € 
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Kita Topolino 

Die Baumaßnahme wurde bereits im Haushaltsjahr 2013 abgeschlossen. Im Haushaltsjahr 

2014 wurden lediglich noch Fördermittel i. H. v. 5.908,30 € vereinnahmt. 

Feuerwehr 

Im Haushaltsjahr 2014 wurde ein Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug (HLF 20) für die Stadt 

Coswig (Anhalt) angeschafft, welches vom Land i. H. v. 150.000 € bezuschusst wurde. 

Mittelstraße/Lange Straße 
  

Mithilfe des Förderprogramms „städtebaulicher Denkmalschutz zur Sicherung und Erhaltung 
historischer Stadtkerne“ konnten die Mittelstraße und die Lange Straße saniert werden. 

Da die Sanierung der Mittelstraße und der Langen Straße erster Bauabschnitt bereits 

innerhalb des Haushaltsjahres 2013 abgeschlossen wurden, aber der Jahresabschluss 2013 

bereits fertig erstellt war , musste die Fertigstellung hilfsweise auf den 01.01.2014 gesetzt 

werden und die Sonderposten über eine Sonderabschreibung im Haushaltsjahr 2014 korrigiert 

werden. 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

          

Mittelstraße 149.525,17 € | -2.732,17 € Sonderafa 

Straßeneinläufe Mittelstraße 9.647,90 € - 141,78 € Sonderafa 

Gehweg MittelstraRe 79.301,53 € | - 1.449,02 € Sonderafa 

Regenwasserkanal Mittelstraße 60.113,67 € -883,40 € Sonderafa 

Lange Straße 72.027,02 € -146,30 € Sonderafa 

Straßeneinläufe Lange Straße 10.409,90 € -17,00 € Sonderafa 

Regenwasserkanal Lange Straße 32.975,30 € - 53,86 € Sonderafa 

Gehweg Lange Straße 49.638,46 € - 100,82 € Sonderafa 

Parkplatz Bockmarkt 22.326,78 € - 45,35 € Sonderafa 

Stützwand Bockmarkt 12.850,99 € - 95,41 € Sonderafa 

BGA-Ausstattung 8.122,57 € | -1.299,61 € Sonderafa 
  

Zeitgleich mussten weitere 4.118,77 € Sonderposten ertragswirksam ausgebucht werden, da 
die bezuschussten Anlagegüter der Anlage im Bau Mittelstraße/Lange Straße aufgrund 
mangelnder Aktivierungsfähigkeit nicht bilanziert werden durften. 

Grundstücke 

Mit Änderungsbescheid VZOG-15091060/00249-VZ12.06 wurde der Zuordnungsbescheid 

VZOG-15151009/00150 vom 11.11.1998 geändert. Das Flurstück 6-347/0 in Coswig (Anhalt) 

ist nun nicht mehr der Stadt Coswig (Anhalt) zugeordnet, sondern dem Land Sachsen-Anhalt. 

Der Bescheid wurde zum 14.02.2014 bestandskräftig. Das Flurstück wird ausgebucht und die 
anteiligen Sonderposten i. H. v. 554,00 € ebenso. 

Sonstiges 

Die Fördermittel für den Spielplatz Cobbelsdorf aus dem Jahr 2009 wurden bei der 
Eröffnungsbilanz fälschlicherweise mit dem Zugangsdatum 16.11.2018 aufgenommen. Dieser 

Fehler wurde im Haushaltsjahr 2014 korrigiert. Der Restwert der Fördermittel i. H. v. 
2.851,09 € wurde gegen die Rücklage aus Eröffnungsbilanz gebucht und erhöht damit die 

Sonderposten aus Zuwendungen. 

Die Anschaffung von 3 Headsets für die Grundschule Klieken wurden vom Land über die 

Förderung bildungsbezogener Projekte, hier „Lernen braucht Kreativität“, bezuschusst. Somit 
konnten 999,63 € Sonderposten passiviert werden. 
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Im Haushaltsjahr 2013 errichtete die Stadt Coswig (Anhalt) ein touristisches Schilder- 

Leitsystem für 26.045,78 €. Davon mussten im Haushaltsjahr 2014 bereits drei Schilder i. H. 

v. 306,99 € in Abgang gestellt werden. Die für die Schilder erhaltenen Fördermittel i. H. v. 

111,00 € mussten zeitgleich ertragswirksam aufgelöst werden. 

Ertragswirksame Auflösung 
  

Trotz der zu verbuchenden ertragswirksamen Auflösungen der Sonderposten im Haushaltsjahr 

2014 von insgesamt 1.169.833,29 € führten alle Veränderung zu einer Erhöhung dieser 

Bilanzposition um 4.191.903,54 € gegenüber dem Vorjahr auf 31.152.114,33 €. 

Bilanzkonto 234100 Sonderposten aus Anzahlungen 
  

Fröbel Grundschule 
  

Die Umfassende Sanierung des Schulkomplexes Fröbelgrundschule Grundschule wurde gem. 

Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung von Schulbaumaßnahmen 
an den allgemeinbildenden und berufsbildenden Schulen des Landes Sachsen-Anhalt 
(Schulbaurichtlinie) Förderbereich 3214 — Invest Schulen bis zum Haushaltsjahr 2013 mit 

1.574.873,08 € gefördert. Im Haushaltsjahr 2014 wurden noch einmal 1.399.975,33 € 

Fördermittel vereinnahmt. Mit Fertigstellung dieser Baumaßnahme wurden vereinnahmte 

Fördermittel i. H. v. 2.966.548,98 € auf die Bilanzposition 231100 umgebucht. Zusätzlich 

wurden Mittel aus der Investitionspauschale nach $ 16 FAG aus den Jahren 2013 und 2014 

i. H. v. 703.765,26 € verwendet und ebenfalls von der Bilanzposition 234100 auf die 

Bilanzposition 231100 umgebucht. 

Mit Änderungsbescheid vom 03.07.2014 wurden Fördermittel i. H. v. 8.229,43 € widerrufen. 

Dieser Betrag musste wegen Nichtberücksichtigung von Skonti, Rabatte und Nachlässe 

zurückgezahlt werden und mindert somit die Sonderposten auf Anzahlungen. 

Für die Spielplatzgestaltung erhielt die Stadt Coswig (Anhalt) Spenden i. H. v. 4.848,85 € im 

Haushaltsjahr 2013 und i. H. v. 25,00 € im Haushaltsjahr 2014. Im Haushaltsjahr 2014 konnte 

der Spielplatz fertiggestellt werden und die gesamten Spenden den einzelnen Anlagegütern 

zugeordnet und somit auf die Bilanzposition 239100 umgebucht werden. 

Rathaus 

Mithilfe des Förderprogramms „städtebaulicher Denkmalschutz zur Sicherung und Erhaltung 
historischer Stadtkerne“ wurde die unter Bilanzposition 032100 umfassend dargelegte 

Modernisierung des Rathauses finanziell möglich. Bis zum Ende des Hausjahres 2013 wurden 

bereits 626.700 € Fördermittel vom Land ausgezahlt. Dazu kamen im Haushaltsjahr 2014 noch 

einmal 90.658,21 € Fördermittel. Mit Beendigung der Baumaßnahme (25.03.2014) wurden die 

gesamten 717.358,21 € Sonderposten auf Anzahlung auf die Bilanzposition 231100 

umgebucht. 

Bahnhofsumfeldgestaltung 
  

Für die Bahnhofsumfeldgestaltung südlicher Teil wurden im aktuellen Haushaltsjahr Mittel zur 

Verbesserung der Verkehrsinfrastruktur der Nahverkehrsservice Sachsen-Anhalt GmbH (kurz 

NASA-Mittel) i. H. v. 97.023,66 € vereinnahmt. 

Ausbau Seitenraum Schlossstraße 
  

Diese Baumaßnahme umfasst sowohl die Erneuerung der Bordanlagen und des Gehwegs 

sowie der Straßenbeleuchtung als auch die Herstellung von Parkflächen. Teilweise musste 

auch die Regenentwässerung erneuert werden, um die Entwässerung weiter zu 

gewährleisten. Ebenso wurde eine Bushaltestelle neu errichtet. Der Ausbau des Seitenraums 
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der Schlossstraße wird u. a. mit Bundesmitteln nach 83 (1) S. 1 des Gesetzes zur Entflechtung 

von Gemeinschaftsaufgaben und Finanzhilfen (EntflechtG) für Vorhaben kommunalen 

Straßenbaus gefördert. Der Zuwendungsgeber überwies bereits im Haushaltsjahr 2014 der 

Stadt Coswig (Anhalt) 106.293,00 € Bundesmittel. Zudem konnten im Haushaltsjahr 2014 

auch Fördermittel gem. $ 16 (2) FAG LSA zur Erbringung des Eigenanteils für eine aus 

Bundesmitteln nach $ 3 (1) des Gesetzes zur Entflechtung von Gemeinschaftsaufgaben und 

Finanzhilfen (EntflechtG) für Vorhaben des kommunalen Straßenbaus geförderte Maßnahmen 
i. H. v. 26.573,25 € vereinnahmt werden. Da die Baumaßnahme noch nicht beendet ist, werden 

diese Fördermitteleinzahlungen bei der Bilanzposition 234100 ausgewiesen. 

Antonienhüttenweg-Querstraße 2.BA 
  

Mit Prüfvermerk vom 23.09.2023 vom Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt wurde im 
Ergebnis festgestellt, dass in den Jahren 2011 und 2012 genau 179.711,05 € zu viel 

Bundesmittel nach 8 3(1) S. 1 EntflechtG ausgezahlt wurden. Ein Rückzahlungsteilbetrag von 

55.000 € wurde bereits im Haushaltsjahr 2013 zurückgezahlt. Der Restbetrag i. H. v. 

124.711,05 € wurde im Haushaltsjahr 2014 an den Fördermittelgeber zurück überwiesen. 

Investitionspauschale nach 8 16 FAG 
  

Im Haushaltsjahr 2014 erhielt die Stadt Coswig (Anhalt) 617.460,00 € Investitionspauschale. 

Davon wurden 380.447,75 € im Haushaltsjahr 2014 für die Sanierung des Schulkomplexes 
Grundschule Fröbel verwendet. Die restlichen 237.012,25 € stehen für weitere geförderte 

investive Maßnahmen der Folgejahr zur Verfügung. 

Zudem wurden Mittel der Investitionspauschale des Haushaltsjahres 2013 i. H. v. 

323.317,51 € für die Sanierung der Grundschule Fröbel genutzt. Die restlichen 65.338,73 € 

stehen ebenfalls für spätere Investitionen bereit. 

Sonstiges 

Die Stadt Coswig (Anhalt) vereinnahmte zweckgebundene Spenden im Haushaltsjahr 2014 
für den Spielplatz Bräsen i. H. v. 600,00 € und für eine Soundanlage für die Musikschule für 

1.774,00 €. Das Spielgerät und die Soundanlage werden erst im Haushaltsjahr 2015 

angeschafft, so dass die Gelder auf Sonderposten auf Anzahlungen gebucht wurden. 

Eine Spende für ein Gemäldeankauf für das Museum erhöht diese Bilanzposition um 50,00 €, 

da der Ankauf erst im Haushaltsjahr 2015 geplant ist. 

Bilanzkonto 234101 Sonderposten auf Anzahlungen auf Baumaßnahmen SAELG 
  

Hier bilanziert die Stadt Coswig (Anhalt) Fördermittel der Städtebausanierung und des 

städtebaulichen Denkmalschutzes, zu deren Abwicklung sich die Stadt der Sachsen- 

Anhaltinischen Entwicklungsgesellschaft mbH (SALEG) bedient. Die SALEG handelt im 

eigenen Namen für Rechnung der Stadt. Es wurden Landes- und Bundesfördermittel i. H. v. 
388.000,00 € vereinnahmt und an die SALEG weitergeleitet. Auch Maßnahmen von privaten 

Dritten können über dieses Förderprogramm abgerechnet werden. Die vereinnahmten 
Eigenanteile der privaten Dritten (Expi-Mittel) welche im Haushaltsjahr 2014 vereinnahmt und 

ebenfalls 2014 an das Treuhandkonto weitergeleitet wurden betrugen 4.832,10 €. Ein weiterer 

Betrag von 1.010,40 € wurde zwar von der Stadt vereinnahmt, wird aber erst 2015 dem 

Treuhandkonto gutgeschrieben. 

Entsprechend den jährlichen Auszahlungen für private Maßnahmen, werden die 

vereinnahmten Fördermittel vom Bund und Land sowie die vereinnahmten Expi-Mittel von 

insgesamt 56.430,02 € gegen das Ertragskonto „Andere Sonstige Transfererträge“ 

ausgebucht. Fördermittelanteile für Aufwendungen der Stadt i. H. v. 40.424,11 € wurden gegen 
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das Ertragskonto „Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke SALEG“ ausgebucht. 

Versehentlich an das Treuhandkonto weitergeleitete Fördermittelanteile für die Baumaßnahme 

Rathaus i. H. v. 26.658,21 € wurden auf das Stadtkonto zurück überweisen. Weiterhin konnten 

für die Grotte 314.996,06 € und für die Mittelstraße/Lange Straße 511.058,06 € Fördermittel, 

aufgrund der Fertigstellung der Baumaßnahmen, vom Bilanzkonto 234101 ausgebucht 

werden, sodass in der Summe eine Minderung dieser Bilanzposition von 555.7213,96 € zum 

Ende des Jahres 2014 zu verzeichnen ist. 

Bilanzkonto 321730 Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen bei Kreditinstituten 

— Laufzeit über 5 Jahre 
  

  

Die Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen bei Kreditinstituten mit einer Laufzeit 

über 5 Jahren haben sich durch Kreditneuaufnahmen in Höhe von 1.310.000 € erhöht und 

größtenteils durch die kontinuierliche Tilgung um ca. 745.100 € und Kreditumschuldungen in 

Höhe von ca. 1.615.000 € verringert. 

Bilanzkonto 321739 Kurzfristige Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen bei 

Kreditinstituten — Laufzeit 5 Jahre 
  

  

Die Minderung der kurzfristigen Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen bei 

Kreditinstituten bei einer Laufzeit von 5 Jahren i. H. v. 693.980,53 € ist im Wesentlichen auf 

die geringen jahresübergreifenden Zahlungen zurückzuführen. 

Bilanzkonto 331710 Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liquiditätssicherung DKB 
  

Die Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liquiditätssicherung sind gegenüber dem Vorjahr um 

2,2 Mio. € durch Kreditneuaufnahmen gestiegen. 

Bilanzkonto 331730 kurzfristige Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liquiditäts- 
sicherung DKB 
  

  

Die kurzfristigen Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liquiditätssicherung sind gegenüber dem 

Vorjahr um 600.000 € durch kurzfristige Erhöhung des Liquiditätskredites gestiegen. 

Bilanzkonto 399100 RAP von übrigen Verbindlichkeiten 
  

Einzahlungen im Haushaltsjahr 2014, die aber Erträge in den Folgejahren darstellen, werden 

hier verbucht. Gem. Runderlass des MI LSA vom 22.04.2022 in Ergänzung zum Runderlass 
vom 15.10.2020 kann auf die Ausweisung dieser passiven Rechnungsabgrenzungen 

verzichtet werden. Da bei der Stadt Coswig (Anhalt) bereits mit der Erstellung jeder Anordnung 

die Periode festgelegt wird (hier dann Periode 13 für die Folgejahre) und das Programm somit 

automatisch Rechnungsabgrenzungen erzeugt, wenn die Kasse der Anordnung die Zahlung 

zuweist, werden bei der Stadt Coswig (Anhalt) die Rechnungsabgrenzungen mit dargestellt. 

Sollte die kassenmäßige Zahlungszuordnung fehlerhaft sein erfolgte aufgrund von Aufwand 

und Nutzen keine Korrektur der Zahlungszuordnung, da sich im Folgejahr der Fehler 

automatisch aufhebt. 

Die Minderung der passiven Rechnungsabgrenzung von übrigen Verbindlichkeiten i. H. v. 

497.386,45 € gegenüber dem Vorjahr ergibt sich zum größten Teil aus den in Vorjahren 

vereinnahmten Bundes- und Landesmitten gem. Gesetz zur Umsetzung von 

Zukunftsinvestitionen der Kommunen und Länder (ZulnvG) für den Breitbandausbau, welche 

über die Zweckbindungsdauer von 7 Jahren abgegrenzt werden müssen. 
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5. Rechenschaftsbericht 

(verkürzt)



5.1. Haushaltsplanung 

Der Stadtrat der Stadt Coswig (Anhalt) hat am 14.03.2014 mit Beschluss COS-BV-679/2014 

die Haushaltssatzung 2014 und das Haushaltskonsolidierungskonzept 2014 beschlossen. Mit 

Datum vom 02.04.2014 wurde durch die Kommunalaufsicht des Landkreises Wittenberg von 
einer Beanstandung vorerst abgesehen. 

Der Stadtrat der Stadt Coswig (Anhalt) hat am 18.09.2014 mit Beschluss COS-BV-679/2014/1 

die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2014 beschlossen. Mit Datum vom 02.10.2014 wurde durch 

die Kommunalaufsicht des Landkreises Wittenberg der festgesetzte Gesamtbetrag der 

vorgesehenen Kreditaufnahme für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sowie 
der festgesetzte Höchstbetrag der Liquiditätskredite genehmigt. 

Der Gesamtergebnisplan weist folgendes aus: 
  

  

  

  

      
  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 17.193.100 € 

Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 17.757.900 € 
Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 0 € 
Gesamtbetrag der auRerordentlichen Aufwendungen 0 € 
Jahresfehlbedarf 564.800 € 

Der Gesamtfinanzplan weist folgendes aus: 

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 16.389.800 € 

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 16.811,200 € 
Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit -421.400 € 
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Investitionstätigkeit 3.075.800 € 
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Investitionstätigkeit 2.920.700 € 
Saldo aus Investitionstätigkeit 155.100 € 
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 1.353,800 € 
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 2.415.200 € 

Saldo aus Finanzierungstätigkeit -1.061.400 €         
Der Höchstbetrag des Kassenkreditrahmens wird auf 14.000.000 € festgesetzt. 

Im Finanzplan 2014 ist eine Kreditaufnahme für Investitionen und Investitionsfördermaß- 

nahmen i. H. v. 195.900 € eingeplant und genehmigt. 

5.2.  Ergebnisrechnung 

Die Ergebnisrechnung umfasst alle Aufwendungen und Erträge des Haushaltsjahres 2014. Die 

Stadt Coswig (Anhalt) weist zum Jahresabschluss 2014 einen positiven Saldo des 

ordentlichen Ergebnisses i. H. v. 1.787.285,87 € sowie einen positiven Saldo des 

außerordentlichen Ergebnisses i. H. v. 1.029.32 € aus. Der Jahresüberschluss des Ergebnis- 

haushaltes beläuft sich insgesamt auf 1.788.315,19 €. 

In Absprache mit dem Rechnungsprüfungsamt werden im verkürzten Jahresabschluss 

lediglich Abweichungen vom Ergebnisplan ab 250.000 € erklärt. 

Steuern und ähnliche Abgaben 
  

Es werden ca. 261 TEUR weniger Erträge eingenommen als ursprünglich eingeplant, obwohl 

Mehrerträge von ca. 45 TEUR beim Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer zu 

verzeichnen sind. Diese Planabweichung wird durch Mindererträge bei der Gewerbesteuer 
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il H. v. ca. 248 TEUR und Minderträge der Grundsteuer A über ca. 12 TEUR sowie 
Mindererträge der Grundsteuer B von ca. 45,9 TEUR verursacht. 

Zuweisungen und allgemeine Umlagen 
  

Im Haushaltsjahr 2014 konnten ca. 2.673 TEUR mehr Erträge generiert werden als 

ursprünglich eingeplant wurden. Die Mehrerträge ergeben sich zum größten Teil aus der nach 

$ 17 FAG erhaltenen Bedarfszuweisung i. H. v. 2.490.612,00 €. Die Stadt Coswig (Anhalt) ist 
trotz teilweiser erfolgreich umgesetzter Konsolidierungsmaßnahmen leider nicht in der Lage 

die Altfehlbeträge der Jahre 2008 bis 2010 i. H. v. ca. 2.317 TEUR aus eigener Kraft innerhalb 

des Konsolidierungszeitraum eingeständig abzubauen. Laut Finanzplan 2014 ist es erstmalig 

im Haushaltsjahr 2017 wieder möglich ein positives Jahresergebnis zu erreichen. Aus diesem 

Grund wurde vom Land eine Deckungsquote von 60 % der Altfehlbeträge anerkannt und als 

Bedarfszuweisung ausgezahlt. Auch die anteilige Auflösung der Rechnungsabgrenzung der 

Fördermittel mit 7-jähriger Zweckbindung für den Breitbandausbau über 111 TEUR führt zu 

Mehrerträgen, da dieser Sachverhalt 2014 nicht eingeplant war. Die restlichen Mehrerträge 

ergeben sich zumeist aus nicht eingeplante Spendeneinzahlungen. 

Sonstige Transfererträge 
  

Die sonstigen Transfererträge liegen mit ca. 246,9 TEUR hinter dem Planansatz zurück. Dies 

liegt zum einen an der anderen Verbuchung der Fördermittel des Lands und Bundes und der 
Expi-Mitteln Privater Dritter für die SALEG-Maßnahmen (395 TEUR). Diese werden anders als 

im Haushaltsplan dargestellt investiv auf dem Konto 681111 verbucht. Zum anderen liegt es 

am nicht eingeplanten Tilgungszuschuss vom Land (Komminvest) i. H. v. ca. 10 TEUR und 

einer nicht eingeplanten Überschussauszahlung der A&O Immobilien-Service GmbH für das 

Verwaltungsobjekt Finanzrat-Albert-Straße 1 in Dessau-Rosslau i. H. v. 138 TEUR. 

Sonstige ordentliche Erträge 
  

Bei den sonstigen ordentlichen Erträgen konnten ca. 270 TEUR mehr Erträge ausgewiesen 

werden. Insbesondere bei der ertragswirksamen Auflösung der Sonderposten sind ca. 428 

TEUR Mehrerträge zu verzeichnen, die sich daraus ergaben, dass zum Zeitpunkt der 

Planerstellung die Anlagebuchhaltung noch keine belastbaren Zahlen liefern konnte, da die 

Eröffnungsbilanz noch nicht vollständig erstellt war. Zudem wurden fälschlicherweise 169 

TEUR Erträge aus Auflösung von Rückstellungen eingeplant. Die Auflösung der 

Rückstellungen erfolgt aber gegen das Aufwandskonto, lediglich wenn die Rückstellung höher 

ist als der tatsächliche Aufwand wird dieser Differenzbetrag gegen ein Ertragskonto gebucht. 

Die Veräußerung von Anlagevermögen im Haushaltsjahr 2014 führt zudem zu Mehrerträgen i. 

H. v. ca. 150 TEUR. Die Konzessionsabgaben fielen hingegen um ca. 133 TEUR geringer aus 

als ursprünglich eingeplant. Weitere kleinere unbedeutende Planabweichungen führen in der 

Summe zu Mindererträgen i. H. v. 6 TEUR. 

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
  

Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen blieben um ca. 402 TEUR unter dem 
Planansatz, da sowohl die Unterhaltungsaufwendungen (mit 202 TEUR) als auch die 

Bewirtschaftungskosten (mit 154 TEUR) sowie die besonderen Aufwendungen für 

Beschäftigte (mit 40 TEUR) deutlich geringer ausfielen als geplant. Der Planansatz wurde 

durch eine Mittelbereitstellung für eine außerplanmäßige Aufwendung um fast 7,4 TEUR 

gemindert. 

Transferaufwendungen 
  

Transferaufwendungen für Maßnahmen, welche über das Treuhandkonto SALEG 

abgerechnet werden, wurden fälschlicherweise im Ergebnishaushalt eingeplant. Tatsächlich 
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wurden die Fördermittel und Eigenmittel investiv über das Konto 781801 ausgezahlt und 
führten somit zu Minderaufwand i. H. v. ca. 504 TEUR im Ergebnishaushalt. Zum anderen 

führte die nicht eingeplante Überschussauszahlung vom treuhänderisch von der A&O 

Immobilien-Service GmbH verwalteten Treuhandkonto für das Verwaltungsobjekt Finanzrat- 

Albert-Straße 1 in Dessau-Rosslau i. H. v. 138 TEUR zu einem zu verbuchenden 

Mehraufwand. Gleichzeitig wurde beim Konto 429100 die Einzahlung auf dem städtischen 

Konto verbucht. Hiervon mussten aber noch ca. 59,7 TEUR an die Stadt Dessau-Rosslau 

weitergeleitet werden und stellten somit ebenfalls Mehraufwand dar. Die im Vorjahr geleisteten 

Zuschüsse für den Breitbandausbau, welche über 7 Jahre abgegrenzt werden müssen (ca. 

136 TEUR) wurden nicht im Haushalt eingeplant und führten somit zu dem Mehraufwand. 

Diese Sachverhalte sind ursächlich für die Minderaufwendungen bei den 

Transferaufwendungen i. H. v. ca. 165 TEUR. 

Bilanzielle Abschreibungen 
  

Da zum Zeitpunkt der Planerstellung die Erfassung und Bewertung des Anlagevermögens 

noch nicht vollständig abgeschlossen war, konnten die Planwerte für die Abschreibungen nur 

geschätzt werden. Letztendlich war der Abschreibungsaufwand ca. 754 TEUR höher. 

Zusammenfassung 

Das positive Jahresergebnis hat die Stadt Coswig (Anhalt) jedoch nicht aufgrund eigener 

finanzieller Fähigkeiten erwirtschaftet. Der Stadt Coswig (Anhalt) wurde, wie bereits erwähnt, 

eine Bedarfszuweisung i. H. v. 2.490.612,00 € bewilligt und ausgezahlt. Im Bescheid wurde 

explizit darauf hingewiesen, Konsolidierungsmaßnahmen konsequent umzusetzen und weiter 

auszubauen. Ohne die Bedarfszuweisung hätte die Stadt Coswig (Anhalt) ein Jahresfehlbetrag 

von 702.296,81 € ausweisen müssen. 

5.3.  über- und außerplanmäßige Aufwendungen 

  

Budget-Nr. Produkt Konto  Maß- : : Betrag Buchtext 
. nahme 

111040101 | nimmt | 11104 | 783200 | 0101 |APL 3.568,19 € | Mehrausgaben Ausstattung Büros 
  

  

30301 gibt | 12601 | 783100 | 0101 |APL 3.568,19 € | Mehrausgaben Ausstattung Büros 
  

  

111090101 | nimmt | 11109 |783100 | 0101 |APL 5.800,00 € | Ausstattung technische Hilfsdienste Rasentraktor 

64001 gibt | 55101 | 783100 | 9999 | APL 4.100,00 € | Ausstattung technische Hilfsdienste Rasentraktor 

30301 gibt | 12601 | 783100 | 0101 |APL 1.700,00 € | Ausstattung technische Hilfsdienste Rasentraktor 

  

  

  

  

126010102 | nimmt | 12601 | 783100 | 0102 | UPL 11.300,00 € | HLF für Feuerwehr Coswig Mehrkosten 
  

30301 gibt | 12601 | 783100 | 0101 |UPL 11.300,00 € | HLF für Feuerwehr Coswig Mehrkosten 
  

  

31001 | nimmt | 26301 | 785300 | 0102 | APL 3.200,00 € | Baufreimachung Maßnahme Musikschule 
(Baumfällung) 

211010102 gibt | 21101 | 785100 [0102 |APL 3.200,00 € | Baufreimachung Maßnahme Musikschule 
(Baumfällung) 

  

  

  

  

31001 | nimmt | 26301 |783200 | 0101 |APL 525,98 € | Stempeluhr für Musikschule 

20101 | gibt ab | 11108 |783100 | 0101 |APL 525,98 € | Stempeluhr für Musikschule               
  

      32001 | nimmt | 36501 | 783100 [2201 [UP | 198,09 € | Kauf Sonnensegel 
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64001 gibt | 36602 | 783100 | 9999 | UPL | 198,09 € | Kauf Sonnensegel 

424020501 | nimmt | 42402 |783100 | 0501 |APL 2.975,00 € | Schwimmbeckenreiniger 

30301 | gibt ab | 12601 | 783100 | 0101 |APL 2.975,00 € | Schwimmbeckenreiniger 

511020101 | nimmt | 54101 |785200 [0108 |APL 50.000,00 € | Maßnahme Stadtumbau Ost - Freifläche Amtshaus 

511020101 gibt | 51102 | 785100 | 0101 |APL 50.000,00 € | Maßnahme Stadtumbau Ost - Freifläche Amtshaus 

5470101 | nimmt | 54701 | 789100 | 0101 |APL 20.800,00 € | Fördermittelrückzahlung Schnittstelle Bahnhof 

541010107 gibt | 54101 | 785200 | 0107 |APL 20.800,00 € | Fördermittelrückzahlung Schnittstelle Bahnhof 

13001 | nimmt | 57301 |783200 |0701 |APL 607,00 € | Lamellen f. Büro Bürgermeister Jeber-Bergfrieden 

66002 gibt | 11110 |782100 |0102 |APL 607,00 € | Lamellen f. Büro Bürgermeister Jeber-Bergfrieden 

13001 | nimmt | 57301 | 785100 | 0901 |APL 841,00 € | Sicherheitseinbehalt f. DGH Zieko 

66002 gibt | 11110 |782100 | 0102 | APL 841,00 € | Sicherheitseinbehalt f. DGH Zieko 

30301 | nimmt | 12601 |785300 | 1001 |APL 5.105,22 € | Errichtung Löschbrunnen - Neu investiv 

303 gibt | 12601 | 521100 |- APL 5.105,22 € | Errichtung Löschbrunnen - Neu investiv 

30301 | nimmt | 12601 | 785300 | 0901 | APL 1.794,10 € | Errichtung Zaun Feuerlöschteich Zieko 

303 gibt | 12601 | 521100 |- APL 1.794,10 € | Errichtung Zaun Feuerlöschteich Zieko 

11000 |) nimmt | 28102 | 783200 | 0102 |APL 493,99 € | Geschirrspüler für Klosterhof 

110 gibt | 28102 | 525500 |- APL 493,99 € | Geschirrspüler für Klosterhof 

301 | nimmt] 12201 [527100 |- UPL] 10.000,00 € | Mehraufwendungen SOG 

303 gibt | 12601 | 526100 | - UPL 10.000,00 € | Mehraufwendungen SOG 

640 |) nimmt | 36602 | 522100 | - UPL 2.681,69 € | Budgetüberschreitung Spielplätze 

630 gibt | 54502 | 522100 | - UPL 2.681,69 € | Budgetüberschreitung Spielplätze 

640 | nimmt | 55201 | 543100 | - APL 2.765,23 € | RA-Kosten Rechtsstreit Bamberg 

100 gibt | 11104 | 543100 |- APL 2.765,23 € | RA-Kosten Rechtsstreit Bamberg 

640 | nimmt | 55401 | 522100 | - UPL 5.783,87 € | Budgetüberschreitung Naturschutz 

630 gibt | 54101 | 522100 |- UPL 5.783,87 € | Budgetüberschreitung Naturschutz               
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5.4.  Ermächtigungsübertragungen 

Budget-Nr. Produkt Konto 

  
Maß- 
nahme :   

Betrag 

  

Ermächtigungsübertragung aus Vorjahr (2013 nach 2014) 
  

. 111050101 11105 785100 0101 EI 39.000,00 € 

Buchtext 

Ermächtigungsübertragungsbuchung von 2013 
nach 2014 für Baumaßnahme Rathaus 

  

  

66002. 11110 782100 : 0102 43.300,00 € Ermächtigungsübertragungsbuchung von 2013 
. nach 2014 für Kosten aus Ankauf Grundstücke 

  

30302 12601 

211010101 21101 

783100 

785100 0101 

: 0101 19.500,00 € 

°570.000,00 € 

. Schwarzer Weg EDEKA 
  

Ermächtigungsübertragungsbuchung von 2013 
nach 2014 für Erwerb Sachanlagen Feuerwehr 
Coswig 

Ermächtigungsübertragungsbuchung von 2013 
nach 2014 für Baumaßnahme 

  
  

  

"5470101 54701 785200   0101 ETV) : 150.000,00 €   Ermächtigungsübertragungsbuchung von 2013 
nach 2014 für BaumaBnahme Schnittstelle 
Bahnhof 

neu gebildete Ermächtigungsübertragungen (2014 nach 2015) 
    für Freifläche Amtshaus 

17.244,65 € Ermächtigungsübertragung von 2014 nach 2015 

  

511020101 54101 785200 0108 ETG 

424010101 42401 785100 0101 EIG . 

"126010103 12601 785100 0103 ETG 14.382,50 € 

32 

für Baumaßnahme Sporthalle Coswig 

Ermächtigungsübertragung Gegenbuchung im 
Jahr 2014 für Neubau Feuerwehrwache  



Vollständigkeitserklärung 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2014 der Stadt Coswig (Anhalt) wurde gem. 8 118 KVG LSA 

am 29.11.2024 aufgestellt. 

Es wird nach bestem Wissen und Gewissen bestätigt, 

1. dass sämtliche Geschäftsvorfälle, die für das Haushaltsjahr buchungspflichtig 

geworden sind, in der Buchführung erfasst wurden, 

2. dass bei den Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden entsprechend den 

gesetzlichen Bestimmungen vorgegangen wurde, 

3. dass alle weiteren, für den Jahresabschluss bedeutsamen Vorgänge, Umstände und 

Verpflichtungen vollständig und entsprechend den gesetzlichen Vorschriften unter 

Anwendung möglicher Vereinfachungen für verkürzte Jahresabschlüsse 

Berücksichtigung gefunden haben. 

Coswig 29.11.2024 

A. Saage 

Bürgermeister Stadt Coswig (Anhalt) 
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Stadt Coswig (Anhalt) Muster 19 

Rechnungsjahr: 2014 (zu $ 49 Abs. 2 GemHVO Doppik) 

21.11.2024 

Forderungsübersicht 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

Gesamt- Gesamt- 

betrag zu betrag am 

Art der Forderungen Beginn des Ende des davon mit einer Restlaufzeit 
Haushalts- Haushalts- 

jahres jahres 

bis zu mehr als 1 mehr als 

1 Jahr bis zu 5 Jahre 5 Jahre 

EUR 

1,00 2,00 3,00 4,00 5,00 

1. Öffentlich-rechtliche Forderungen 

1.1 Öffentlich-rechtliche Forderungen 331.923,53 133.364,74 106.840,67 25.347,36 1.176,71 
aus Dienstleistungen 

1.2  |Sonstige öffentlich-rechtliche Forderungen 1.001.931,75 458.831,06 458.720,65 110,41 0,00 

(insbesondere 

aus Steuern, Transferleistungen) 

2. Privatrechtliche Forderungen, sonstige 

Vermögensgegenstände 

2.1 Privatrechtliche Forderungen aus 571.362,31 1.243.170,02 1.243.170,02 0,00 0,00 

Lieferungen und Leistungen 

2.2 Sonstige privatrechtliche Forderungen 46.245,83 105.754,56 85.896,24 0,00 19.858,32 

2.3 [Sonstige Vermögensgegenstände 291.150,06 269.510,26 269.510,26 0,00 0,00 

Summe 2.242.613,48 2.210.630,64 2.164.137,84 25.457,77 21.035,03               
  

“4 ge 
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Mandant: Stadt Coswig (Anhalt) 

Rechnungsjahr: 2014 

Muster 20 

(zu $ 49 Abs. 3 GemHVO Doppik) 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

18.11.2024 

Verbindlichkeitenübersicht 

Art der Verbindlichkeiten Gesamt- Gesamt- 
betrag zu betrag zu 

Beginn des Endeides davon mit einer Restlaufzeit 
Haushalts- Haushalts- 

jahres jahres 

bis zu mehr als 1 mehr als 
1 Jahr bis zu 5 Jahre 5 Jahre 

EUR 

1 2 3 4 5 

1. Anleihen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

2. Verbindlichkeiten aus Kreditauf- 

nahmen für Investitionen und zu bilanzierende Inves- 

titionsförderungsmaßnahmen 
4 9.976.913,56 8.218.377,49 0,00 28.052,24 8.190.325,25 

3. Verbindlichkeiten aus Liquditätskrediten 12.641.773,02 15.052.848,97 15.052.848,97 0,00 0.00 

4. Verbindlichkeiten aus Vorgängen, 

die Kreditaufnahmen wirtschaftlich 
leichk gleichkommen 34.197,17 24.667,22 0,00 24.667,22 0,00 

5. Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
und Leistungen 292.172,66 278.790,54 254.963,96 23.826,58 0,00 

6. Verbindlichkeiten aus Transfer- 

Jeistungen 49.817,27 127.931,35 127.931,35 0,00 0,00 
7. Sonstige Verbindlichkeiten 204.781,58 306.304,04 306.304,04 0,00 0,00 

Summe 23.199.655,26 24.008.919,61 15.742.048,32 76.546,04 8.190.325,25 
Nachrichtlich 

Vorbelastungen künftiger Haushalts- 

jahre,sofern sie nicht auf der Passiv- 

seite der Bilanz auszuweisen sind: 

1. Haftungsverhältnisse 

1.1. Bürgschaften 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

1.2. Gewährverträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

1.3. ähnliche Verträge 0,00 0,00 0.00 0,00 0.00 

2. Sonstige Vorbelastungen 0,00 0,00 0.00 0,00 0,00             
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21.11.2024 

Übersicht über die zu übertragenden Ermächtigungen 

für Aufwendungen und Auszahlungen 

Art der Aufwendungen Produkt- Ansatz des Haus- Ergebnis des Übertragene 

und Auszahlungen Maßnahme haltsjahres Haushaltsjahres Ansälze 

EUR 

1 2 3 4 

1. Aufwendungsermächtigungen 

THH 10 Allgemeine Verwaltung 769.900,00 577.052,16 0,00 

THH 11 Kulturaufgaben 282.900,00 363.839,01 0,00) 

THH 12 Sport und Freizeit 277.400,00 282.362,89 0,00 

THH 13 Allgemeine Einrichtungen 119.900,00 88.124,60 0,00 

THH 20 Finanzen 5.646.600,00 5.676.397,15 0,00 

THH 30 Allgemeine Ordnung und Sicherheit 1.095.700,00 835.602,14 0,00 

THH 31 Schulen 877.400,00 784.846,74 0,00 

THH 32 Kindereinrichtungen 3.118.100,00 3.123.567,58 0,00 

THH 60 Planung und Entwicklung 1.016.100,00 490.154,06 0,00 

THH 61 Konzessionen / Dividenten 15.000,00 20.882,48, 0,00 

THH 63 Gemeindestraßen 1.146.600,00 1.183.958,57 0,00 

THH 64 öffentliches Grün / Gewässer 526.000,00 559.808,34 0,00 

THH 65 Friedhof und Bestattungswesen 147.900,00 106.863,91 0,00 

THH 66 Liegenschaften 686.400,00 859.127,14 0,00 

THH 80 Personal 393.500,00 512.238,07 0,00 

THH 90 Verwaltungssteuerung 472.300,00 465.816,90 0,00 

Summe Auf di 16.591.700,00 15.930.641,74 0,00 

2. Auszahlungsermächtigungen 

2.1 Auszahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit 

THH 10 Allgemeine Verwaltung 769.900,00 591.788,94 0,00 

THH 11 Kulturaufgaben 282.900,00 361.139,97 0,00 

THH 12 Sport und Freizeit 277.400,00 282.740,83 0,00 

THH 13 Allgemeine Einrichtungen 120.600,00 93.209,68 0,00 

THH 20 Finanzen 5.646.600,00 5.723.844,87 0,00 

THH 30 Allgemeine Ordnung und Sicherheit 1.320.200,00 909.384,95 0,00 

THH 31 Schulen 877.400,00 772.411,11 0,00 

THH 32 Kindereinrichtungen 3.112.400,00 3.183.523,00 0,00 

THH 60 Planung und Entwicklung 1.016.100,00 382.191,00 0,00 

THH 61 Konzessionen / Dividenten 15.000,00 20.882,48 0,00 

THH 63 Gemeindestraßen 1.146.600,00 1.145.872,07 0,00 

THH 64 öffentliches Grün / Gewässer 526.000,00 529.599,45 0,00 

THH 65 Friedhof und Bestattungswesen 147.900,00 100.731,65 0,00 

THH 66 Liegenschaften 686.400,00 818.103,84 0,00 

THH 80 Personal 393.500,00 509.260,05 0,00 

THH 90 Verwaltungssteuerung 472.300,00 446.987,72 0,00 

Summe A aus Verwaltung 33.402.900,00 15.871.671,61 0,00 

2.2 A gen aus iti ätigkei 

THH 10 Allgemeine Verwaltung 

Maßnahmen: 

Erwerb Sachanlagen gesamte Verwaltung 11104-0101 13.568,19 13.568,19 0,00 

Maßnahmen Rathaus 11105-0101 57.300,00 58.350,31 0,00 

Summe: 70.868,19 71.918,50 0,00 

THH 11 Kulturaufgaben 

Maßnahmen: 

Erwerb Sachanlagen Museum Coswig 25201-0101 7.000,00 0,00 0,00 

Erwerb Sachanlagen Romantikmuseum 25202-0101 7.500,00 6.889,86 0,00 

Klosterhof 28102-0102 493,99 493,99 0,00 

Summe: 14.993,99 7.383,85 0,00 

THH 12 Sport und Freizeit 

Maßnahmen: 

Baumaßnahme Sporthalle Coswig (Anhalt) 42401-0101 30.000,00 721,43 17.244,65 

Erwerb Sachanlagen Bad Cobbelsdorf 42402-0501 2.975,00 2.975,00 0,00           
  

 



  

Mandant: Stadt Coswig (Anhalt) Muster 21 

Rechnungsjahr: 2014 (zu 8 49 Abs. 4 GemHVO Doppik) 

21.11.2024 

Übersicht über die zu übertragenden Ermächtigungen 

für Aufwendungen und Auszahlungen 

  

  

  

  

Art der Aufwendungen Produkt- Ansatz des Haus- Ergebnis des Übertragene 

und Auszahlungen Maßnahme haltsjahres Haushaltsjahres Ansälze 

EUR 

1 2 3 4 

Summe: 32.975,00 3.696,43 17.244,65) 

  

THH 13 Allgemeine Einrichtungen 

  

  

  
  

  

  

  

Maßnahmen: 

Erwerb Sachanlagen Dorfgemeinschaftshaus Cobbelsdorf 57301-0501 0,00 1.617,56 0,00 

Erwerb Sachanlagen Dor il aus Jeber-Bergfrieden 57301-0701 607,00 606,90 0,00 

DGH Zieko 57301-0901 841,00 0,00 0,00 

Gemeindehaus Buro 57301-1601 0,00 1.492,11 0,00 

Summe: 1.448,00 3.716,57 0,00 

  

THH 20 Finanzen 

  

  

  

  

Maßnahmen: 

EDV- und nachrichtentechnische Ausrüstung 11108-0101 34.474,02 61.479,26 0,00 

Software 11108-0102 40.000,00 16.620,14 0,00 

Summe: 74.474,02 78.099,40 0,00 

  

THH 30 Allgemeine Ordnung und Sicherheit 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

Maßnahmen: 

Erwerb Sachanlagen Feuerwehr Coswig 12601-0101 16.156,81 10.785,35 0,00 

Erwerb HLF Feuerwehr Coswig 12601-0102 357.200,00 345.314,20 0,00) 

Feuerwehrgerätehaus Coswig 12601-0103 30.000,00 15.617,50 14.382,50 

Maßnahmen Feuerwehr Cobbelsdorf 12601-0501 5.900,00 433,70 0,00 

Maßnahme Brandschutz OT Zieko 12601-0901 1.794,10 2.013,85 0,00 

Maßnahmen Feuerwehr Buko 12601-1001 5.105,22 583,10 0,00 

Maßnahmen Feuerwehr Wörpen 12601-1301 0,00 714,00 0,00 

Maßnahmen Feuerwehr Hundeluft 12601-1801 0,00 833,00 0,00) 

Maßnahmen Feuerwehr Serno 12601-1901 0,00 785,40 0,00) 

Summe: 416.156,13 377.080,10 14.382,50 

  

THH 31 Schulen 
  

  

  

  

  

  

  

Maßnahmen: 

Fröbelgrundschule 21101-0101 2.206.900,00 2.246.654,71 0,00 

Grundschule "Am Schillerpark" 21101-0102 46.800,00 0,00 0,00 

Erwerb Sachanlagen GS Jeber-Bergfrieden 21101-0701 0,00 589,05 0,00 

Grundschule Klieken 21101-1501 0,00 5.424,49 0,00 

Maßnahme Musikschule 26301-0101 525,98 979,31 0,00 

Summe: 2.254.225,98 2.253.647,56 0,00 

  

THH 32 Kindereinrichtungen 

  

  

  

  
    
  

  

Maßnahmen: 

Erwerb von Sachanlagen Kita "Gänsblümchen" Cobbelsdorf 36501-0502 800,00 2.057,39 0,00 

Erwerb Sachanlagen "Naturpark-Kita" Jeber-Bergfrieden 36501-0702 800,00 648,00 0,00 

Erwerb Sac 1 Kita "R en" Thießen 36501-2201 598,09 5.286,71 0,00 

Kita "Amselgarten" 36502-0101 0,00 11.577,36 0,00 

Summe: 2.198,09 19.569,46 0,00 

  

THH 60 Planung und Entwicklung 

  

  

  

  

Maßnahmen: 

Brachflächenrevitalisierung "Braulücke" 51102-0101 100.000,00 0,00 0,00 

Städtebaulicher Denkmalschutz 52301-0101 0,00 517.290,31 0,00 

Summe: 100.000,00 517.290,31 0,00 

  

THH 61 Konzessionen / Dividenten 

Summe: 0,00 0,00 0,00 
  

  

THH 63 Gemeindestraßen 

  

  

  

  

  

  

Maßnahmen: 

Sachanlagen 11109-0101 5.800,00 6.679,36 0,00 

Gemeindestraßen 54101-0101 124.800,00 124.711,05 0,00 

Schilderleitsystem 54101-0102 4.000,00 309,83 0,00 

Baumaßnahme Lärchenstraße 54101-0107 240.200,00 0,00 0,00 

Freifläche Amtshaus 54101-0108 50.000,00 0,00 50.000,00! 

  

Schnittstelle Bahnhof 54701-0101 420.800,00 427.069,76 0,00         
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21.11.2024 

Übersicht über die zu übertragenden Ermächtigungen 

für Aufwendungen und Auszahlungen 

Art der Aufwendungen Produkt- Ansatz des Haus- Ergebnis des Übertragene 
und Auszahlungen Maßnahme haltsjahres Haushaltsjahres Ansälze 

EUR 

1 2 3 4 

Summe: 845.600,00 558.770,00 50.000,00 

THH 64 öffentliches Grün / Gewässer 

Maßnahmen: 

Spielplatz Bräsen 36602-1101 1.500,00 0,00 0,00 

Erwerb Sachanlagen Spielplätze 36602-9999 4.801,91 0,00 0,00 

Erwerb Grünanlagen 55101-0101 0,00 4.289,64 0,00 

Erweb Sachanlagen Grünbereich 55101-9999 - 2.600,00 0,00 0,00 

Rosenbach 55201-0101 0,00 1.028,90 0,00! 

Summe: 3.701,91 5.318,54 0,00 

THH 65 Friedhof und Bestattungswesen 

Maßnahmen: 

Friedhof Coswig (Anhalt) 55301-0101 0,00 7.493,38 0,00 

Summe: 0,00 7.493,38 0,00 

THH 66 Liegenschaften 

Maßnahmen: 

Grundstücksangelegenheiten Stadt Coswig(Anhalt) 11110-0102 54.852,00 5.704,81 0,00! 

Grundstü ıheiten OT Cobbelsdorf 11110-0501 0,00 1.522,80 0,00 

Grundstü heiten OT Weiden 11110-0601 0,00 1.400,00 0,00 

Grundstücksangelegenheiten OT Jeber-Bergfrieden 11110-0701 0,00 25,59 0,00 

Grundstücksangelegenheiten OT Zieko 11110-0901 0,00 16.371,00 0,00 

Grundstücksangelegenheiten Luko 11110-2301 0,00 20,27 0,00 

Summe: 54.852,00 25.044,47 0,00 

THH 80 Personal 

Summe: 0,00 0,00 0,00 

THH 90 Verwaltungssteuerung 

Summe: 0,00 0,00 0,00 

Summe A hl aus i 3.871.493,31 3.929.028,57 81.627,15 

2.3 A gen aus Finanzier 

THH 10 Allgemeine Verwaltung 0,00 0,00 0,00 

THH 11 Kulturaufgaben 0,00 0,00 0,00 

THH 12 Sport und Freizeit 0,00 0,00 0,00 

THH 13 Allgemeine Einrichtungen 0,00 0,00 0,00 

THH 20 Finanzen 2.415.200,00 3.112.348,42 0,00 

THH 30 Allgemeine Ordnung und Sicherheit 0,00 0,00 0,00 

THH 31 Schulen 0,00 0,00 0,00 

THH 32 Kindereinrichtungen 0,00 0,00 0,00 

THH 60 Planung und Entwicklung 0,00 0,00 0,00 

THH 61 Konzessionen / Dividenten 0,00 0,00 0,00 

THH 63 Gemeindestraßen 0,00 0,00 0,00 

THH 64 öffentliches Grün / Gewässer 0,00 0,00 0,00 

THH 65 Friedhof und Bestattungswesen 0,00 0,00 0,00 

THH 66 Liegenschaften 0,00 0,00 0,00 

THH 80 Personal 0,00 0,00 0,00 

THH 90 Verwaltungssteuerung 0,00 0,00 0,00 

Summe A hl aus Finanzierur 2.415.200,00 3.112.348,42 0,00 

A 23.097.893,31 22.913.048,60 81.627,15   

  

30 

 



Mandant: Stadt Coswig (Anhalt) Muster 22 

Rechnungsjahr: 2014 (zu $ 49 Abs. 4 GemHVO Doppik) 

21.11.2024 

Übersicht über die zu übertragenden Verpflichtungsermächtigungen 

  

  

  

  

  

  

  

                

  

  

    

  

  

voraussichtlich fällige Auszahlungen im 

Verpflichtungsermächtigungen Gesamtbetrag 

(untergliedert nach Teilhaushalten) am Ende des 

Haushalts- ersten zweiten dritten 
jahres 

dem Haushaltsjahr folgenden Jahr 

Euro 

1,00 2,00 3,00 4,00 5,00 

54101.0107 Baumaßnahme Lärchenstraße 261.000 261.000 

Summe: 261.000 261.000 0 0 

Nachrichtlich: 121.500 146.900 0 

In künftigen Haushaltsjahren 

vorgesehene Kreditaufnahmen 

Hinweise: 

1. In der Spalte 1 sind die \ i ächligungen des H: j (Planjahr) entsprechend dem Teilfinanzplan sowie aller früheren Jahre 
fzufüh in denen i ä gen veranschlagt waren und aus deren Inanspruchnahme noch Auszahlungen fällig werden. 

2. Die von \ i ächti darf grundsätzlich zu Lasten der dem Hat j drei Jahre, erforderli 

jedoch bis zum Abschluss einer Maßnahme erfolgen. Für die Au: g fe d von Verpflict ächti 1 ab dem vierten dem Haus- 
haltsjahrfolgenden Jahr ist die Tabelle um weitere Spalten zu ergä . Die 1e Deckung ist b darzustellen ($ 1 Abs. 2 Nr. 2 Halb- 
satz2 GemHVO Doppik).


